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Liebe Vereinsmitglieder, liebe Sportfreunde!
Was war das für eine letzte April-Woche ?!!! 
Tatsächlich dürfte es sich rein sportlich um eine der Erfolgreichsten der langen Vereinsgeschichte handeln, denn
nicht weniger als drei RSV-Mannschaften durften innerhalb dieser Woche den Gewinn einer Meisterschaft
bejubeln und dies in drei verschiedenen Sportarten !
Den Anfang machten die Männer der 1. Dart-Mannschaft „Finsterloh Finest“, die sich mit einem 13:2 Erfolg gegen
DC Dilltal 1 bereits am vorletzten Spieltag den Meistertitel in der Oberliga Nord/Ost holte und damit gleichzeitig
auch Aufsteiger in die höchste hessische Liga, die Hessenliga, ist. Ein unglaublicher Erfolg, wenn man bedenkt,
dass die jüngste der sieben Vereinsabteilungen erst im Jahre 2021 gegründet wurde !
Nur wenig Erfreuliches gab es in den letzten Jahren von unserer Tischtennis-Abteilung zu berichten, die jetzt
allerdings, ebenfalls in der letzten April-Woche, wieder einmal für positive Schlagzeilen gesorgt hat, denn die 2.
Mannschaft hat sich, mit lediglich einer Saison-niederlage, den Meistertitel in der 3. Kreisklasse Süd gesichert !
Bleiben noch die Fußballer der 3. Senioren-Mannschaft, die nach einer langen Saison auch drei Spieltage vor
Saisonabschluss noch ungeschlagen ist und im Heimspiel gegen Katzenfurt den Meistertitel der C-Liga und den
Aufstieg in die B-Liga gefeiert hat !
Zählt man noch den Sieg unserer KOL-Mannschaft im Spitzenspiel vor großer Kulisse gegen Ahmedspor Wetzlar
mit dem gleichzeitigen Sprung auf Tabellenplatz zwei und den Einzug unserer D-I-Jugend in das Kreispokal-Finale
hinzu, dann dürfte diese letzte April-Woche tatsächlich noch lange in Erinnerung bleiben. Erst am vergangenen
Wochenende hat diese Erfolgsserie ihre Fortsetzung gefunden, denn auch die D-I-Jugend hat sich mit einem Sieg
in Asslar zum Meister gekürt.
Doch nicht nur sportlich gab es jede Menge Grund zum feiern, vielmehr standen am letzten April-/Mai-
Wochenende auch die Feierlichkeiten zum 50jährigen Bestehen unserer Partner-schaft mit dem West Bergholt FC
aus der Wetzlarer Partnerstadt Colchester im Mittelpunkt, zu der eine 32 köpfige Delegation aus Colchester
angereist war.
Volles Programm also beim RSV und seinen Verantwortlichen, doch noch ist die Saison nicht beendet und wer
weiß, ob nicht noch über das eine oder andere weitere „Highlight“ zu berichten sein wird.
Für Schlagzeilen kann am heutigen Sonntag z.B. unsere Kreisoberliga-Mannschaft sorgen, die sich mit einem 3:2
Erfolg in Sechshelden drei weitere Punkte sichern und den Sprung auf Relegationsplatz zwei feiern konnte. Im
heutigen Heimspiel gegen die SG Seelbach/Scheld, die zuletzt mit einem Sieg gegen Ahmedspor Wetzlar
überraschte, hat die Mannschaft ab 16.00 Uhr im letzten Heimspiel der Saison Gelegenheit, ihre
Erfolgsgeschichte fortzusetzen.
Das Spiel unserer 2. Mannschaft wurde seitens der SG Hohenahr kurzfristig abgesagt.
Der heutige letzte Fußball Sonntag aber beginnt um 12.00 Uhr mit dem Spiel unserer 3. Mannschaft. Der
weiterhin ungeschlagene Meister empfängt die Reserve der SG Hohenahr.
Zu allen Spielen begrüßen wir die Gäste, die Schiedsrichter und die Zuschauer ganz herzlich !
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Für den Vorstand
Ralf Eckhardt
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Fussballl: KOL West, Kreisliga A, Kreisliga C
KOL West

Kreisliga A Kreisliga C
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Es war als Spitzenspiel der KOL…

angekündigt und die Begegnung unserer KOL-Mannschaft gegen Ahmedspor Wetzlar hielt sowohl
auf als auch neben dem Feld all das, was man sich von ihr versprochen hatte. Prima Wetter und
eine großartige und lautstarke Kulisse bildeten den angemessenen Rahmen für eine Partie, die an
Spannung nicht zu überbieten war und in der Nachspielzeit noch einen „Höhepunkt“ zugunsten
der RSV-Mannschaft bereit gehalten hatte. Zwar mussten die RSV-Trainer u.a. auf Kapitän P.
Meisterjahn, M. Oschwald, O. Yaman, L. Walther und B. Gorek verzichten, dennoch startete die
RSV-Mannschaft furios und hätte nach Großchancen von P. Zint und Ph. Walliser schon früh
führen müssen. Erst dann kamen die Gäste besser in die Partie, trafen aber auf eine gut stehende
RSV-Abwehr. Nach einem torlosen Pausenstand sollte Hälfte zwei dann torreicher werden, ein
Standard führte zur Gästeführung, die kurz darauf M. Albrecht mit einem sicher verwandelten
Hand-11m egalisierte, während Ph. Walliser die Partie zur 2:1 RSV-Führung drehte. Nur einmal
verlor die RSV-Abwehr den Torjäger der Gäste, Marankoz, aus dem Blick, prompt stellte dieser auf
2:2. Doch das war es noch nicht, denn in der 4. Minute der Nachspielzeit landete ein Russo-
Freistoß beim aufgerückten RSV-Verteidiger L. Faber, der den lautstark bejubelten RSV-Siegtreffer
markierte.

Ernüchterung dagegen..

drei Tage später, denn da stand für die Mannschaft bereits das nächste Spitzenspiel gegen den
Tabellendritten Bicken auf dem Programm. In der wegen des Besuchs unserer Freunde aus West
Bergholt vorgezogenen Partie stand neben den langfristigen Ausfällen nun auch noch Torjäger Ph.
Walliser nicht zur Verfügung, der kurzfristig erkrankt passen musste. In einer eher zähen
Begegnung, in der sich beide Mannschaften, eigentlich wie immer in den letzten Jahren,
weitgehend neutralisierten, kam nie so recht die erhoffte Spitzenspiel-stimmung auf, fehlten
beiderseits die notwendige Aggressivität und Durchschlagskraft, so dass man eigentlich von
einem sogenannten „Null-Null-Spiel“ reden konnte.
Doch einer der seltenen Gästeangriffe über die rechte RSV-Abwehrseite führte nach einem
vermeintlichen Foulspiel auf der Torauslinie zum spielentscheidenden Elfmeter, den die Gäste
sicher verwandelten. Zwar nahm der Druck der „Blauen“ bis zum Schlusspfiff hin noch einmal zu,
diesem hielt die gut stehende Gästeabwehr aber weitgehend Stand, so dass RSV-Treffer weiter
ausblieben. Die 5. Minute der Nachspielzeit nutzten die Gäste dann noch zu ihrem zweiten Treffer,
als sich bei einem eigenen Eckball die gesamte RSV-Mannschaft einschließlich Torwart E. Schleiter
im Bickener Strafraum befand, der Ball abgewehrt wurde und der Torschütze 70 m weit auf das
leere RSV-Gehäuse laufen konnte.
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Rund um den Fußball ...
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Diese verlorenen drei Punkte… 

holte sich die Cholibois/Demirel Mannschaft am vergangenen Sonntag in Sechshelden mit einem
3:2 Erfolg zurück und wahrte damit ihre durchaus vorhandene Chance auf zumindest die
Teilnahme an der Gruppenliga-Relegation. In einer meist ausgeglichenen ersten Hälfte hatte
unsere Mannschaft zwar drei beste Einschussmöglichkeiten, ein Treffer allerdings wollte noch
nicht fallen. Dieser gelang überraschend dann den Gastgebern, die per Foul-11 m in Führung
gingen, L. Faber aber stellte per Kopfball kurz darauf wieder auf Ausgleich. Mangelnde
Konsequenz im Abwehrverhalten ließ die Gastgeber erneut jubeln, doch auch hierauf hatte
unsere Mannschaft die passende Antwort, denn dem eingewechselten J. Schönknecht gelang
der zweite RSV-Treffer. Doch auch das sollte es noch nicht gewesen sein, denn der ebenfalls
eingewechselte B. Richter traf aus ca. 16m zum vielumjubelten, weil auch verdienten Siegtreffer.

Nach schwächeren Ergebnissen im März…

ist unsere A-Liga-Mannschaft in den letzten Wochen wieder in ihre Erfolgsspur zurückgekehrt
und hat aus den letzten fünf Spielen drei Siege und zwei Remis mitnehmen können. Dabei
beeindruckte insbesondere der zumindest in der Höhe nicht erwartete Erfolg über den
Tabellenführer und vermeintlichen KOL-Aufsteiger aus Asslar, der völlig chancenlos blieb und
mit einer 1:6 Klatsche die Heimreise antreten musste. Einem anschließenden 5:0 Erfolg gegen
Blasbach folgte dann am vergangenen Samstag ein durchaus verdientes 1:1 beim zuletzt so
starken FC Schöffengrund, wo M. Jeremejew der Führungstreffer gelang.

Zwei Mannschaften…

hat unsere Tennis-Abteilung für die am vergangenen Sonntag gestartete neue Meden-Runde
gemeldet. Dabei musste sich die Herren-30-Mannschaft zum Saisonstart mit einem 3:3 Remis in
Schöffengrund begnügen, wobei zwei Partien denkbar knapp verloren gingen. Neuzugang R.
Holmok und A. Unützer punkteten in den Einzeln, der dritte Punkt ging an das Doppel
Märzhäuser/Holmok.
Nichts Zählbares zu holen gab es dagegen für die Herren-4er-Mannschaft, die sich in Wettenberg
mit 1:5 geschlagen geben musste und lediglich durch F. Schwarz einen Punkt einfahren konnte.
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 ... und Vereinssport
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Gegen den SF Katzenfurt…

war ein Erfolg im letzten Heimspiel für unsere 3. Mannschaft vermutlich eingeplant, womit die C-
Liga-Meisterschaft und der B-Liga-Aufstieg perfekt gemacht werden sollten, am Ende aber
musste die Meier-Truppe mit einem 1:1 zufrieden sein. Doch die nur wenig später eintreffende
Meldung, wonach dem Verfolger Albshausen in Hohenahr ebenfalls nur ein Remis gelang und die
Meisterschaft damit perfekt war, ließ großen Jubel auf der „DrachenGas“-Sportanlage
aufkommen. Auch im 27. Spiel blieb die Mannschaft ungeschlagen, Meisterschaft und Aufstieg
waren deshalb mehr als verdient. Auch am vergangenen Samstag in Schöffengrund ließ der neue
Meister nichts anbrennen und fegte die dortige 3. Mannschaft mit 8:1 vom Oberwetzer Rasen. 25
Siege und drei Unentschieden bei einem Torverhältnis von 133:25 sind Ausdruck der deutlichen
Überlegenheit unserer Mannschaft, der wir ganz herzlich zum Titelgewinn und dem Aufstieg
gratulieren ! 

Die nächste Meisterschaft war...

schon am gleichen Tag zu feiern, denn die ebenfalls noch unbesiegte D-I-Jugend hat sich diesen
Titel mit einem Auswärtssieg beim VfB Asslar II geholt. Nach Treffern von P. Marx und T. Ketter
stand am Ende ein 2:0 Erfolg und der Gewinn des Kreismeistertitels zu Buche. Damit hat sich die
Mannschaft von M. Mollenhauer und G. Gavrilovic gleichzeitig für die Aufstiegsspiele zur
Gruppenliga qualifiziert, in denen die RSV Mannschaft vermutlich auf den MTV Gießen treffen
wird.
Zuvor aber hat die Mannschaft am Pfingstmontag sogar noch die Chance auf das „Double“, denn
auch im Pokalfinale ist sie dabei, der Gegner heißt VfB Asslar I.
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 Vereinsgeschehen ...
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Ihren Siegeszug…

hat auch unsere C-Jugend-Mannschaft im Meisterschaftskampf der Gruppenliga fortsetzen
können und den FC Giessen II zu Hause mit 6:0 geschlagen. Hoffnung hatte sich die Feile/Schulz-
Mannschaft gleichzeitig auch auf einen eventuellen Ausrutscher des Tabellenführers
Ederbergland gegen den Tabellendritten aus Aar gemacht, doch die Mannschaft aus Aar konnte
aufgrund einer Erkrankung etlicher Spieler nicht antreten und Ederbergland war nicht bereit, die
Partie zu verlegen. Zwar ist unsere Mannschaft aktuell mit zwei Punkten Vorsprung auf
Ederbergland Tabellenführer, doch der Konkurrent hat noch ein Spiel weniger ausgetragen. Gegen
Giessen II trafen für den neuen Tabellenführer B. El Baroudi (2), M. Yusuf, A. Kaya, D. Yakoubi und
O. Walther.

Riesengroß war der Jubel… 

im heimischen Juppy- Pally“ als um 21.51 Uhr der Gewinn der Meisterschaft unserer 1. Dart-
Mannschaft „Finsterloh Finest“ und der damit verbundene Aufstieg in die Hessenliga feststand
(siehe unser Titelbild !)
Völlig ungefährdet blieb die Mannschaft auch im vorletzten Saisonspiel gegen den DC Dilltal und
schickte ihre Gegner mit einem deutlichen 13:2 Erfolg zurück an die Dill. M. König (2), K. Misgaiski
(2), I. Amberg, Je. Hedrich, F. Kühn, T. König, T. Stein, Ju. Hedrich, L. Junker und die Doppel
Kühn/Stein und Misgaiski/T. König sorgten nicht nur für den Kantersieg sondern insbesondere für
Meisterschaft und Hessenliga-Aufstieg.
Bis zum letzten Spieltag musste dagegen die 2.„Finest“-Mannschaft um den Klassenerhalt der
Bezirksliga zittern. In der letzten Partie holte sich die Mannschaft einen 10:5 Heimsieg gegen DC
Wetterau 5 und rettete sich damit auf den letzten Drücker auf einen Nichtabstiegsplatz. J.L. Reeh
(2), T. König, Th. Eckhardt, O. Oestreicher, N. Müller, F. Bleker und die Doppel Oestreicher/Mirbach,
Reeh/Eckhardt und Bleker/König sorgten noch für einen glücklichen Saisonausgang. 
Diesen hatte auch die 3. „Finest“-Mannschaft, die ihr letztes Saisonspiel beim TV Burgsolms mit
10:2 siegreich gestalten konnte und als Tabellenvierter der Kreisliga nun in die Kreisoberliga
aufsteigen wird. In Burgsolms sammelten M. Schnitzer (2), D. Otto, D. Riek, A. Brahimi, P. Lütje
sowie die Doppel Brahimi/Lütje, Neumann/Riek, Schnitzer/Schmidt und Otto/Lütje die für den
Erfolg notwendigen Zähler.
Sieglos blieb dagegen auch im letzten Saisonspiel die 4. „Finest“-Mannschaft, die „No Score“ aus
Oberquembach mit 3:9 unterlegen war und damit die Saison auf dem letzten Platz der Kreisliga B-
Tabelle abgeschlossen hat. Lediglich R. Rink und S. Wunram durften sich über Punktgewinne
freuen.

Lange war es ein harter und…

spannender Kampf um die Meisterschaft der Tischtennis 3. Kreisklasse Süd, am Ende aber hatte
die 2. RSV-Mannschaft gegenüber der Konkurrenz aus Oberwetz einen Punkt mehr auf ihrem
Konto und durfte über Meistertitel und Aufstieg jubeln. J. Simon (2), G. Fellinger (2), H.J. Kiehl (2),
D. Dutschmann und die Doppel Simon/Dutschmann und Kiehl/Fellinger machten mit einem 8:2
gegen Albshausen die Meisterschaft perfekt. Wir gratulieren an dieser Stelle ganz herzlich !
Dagegen endete die Saison für die 1. RSV-TT-Mannschaft mit einer 4:6 Niederlage gegen Nauborn
III. G. Fellinger war zweimal erfolgreich, F. Dubiys und F. Petschel steuerten die restlichen Punkte
bei.
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Maria Tzika 28.04. (61 J.) Jürgen Benner 11.05. (87 J.)

Armin Püschel 28.04. (60 J.) Katja Ott-Beineke 11.05. (50 J.)

Matthias Eckhardt 03.05. (59 J.) Juile Braun 11.05. (88 J.)

Manfred Haas 05.05. (70 J.) Andrea Rink 13.05. (63 J.)

Heinz Schäfer 06.05. (89 J.) Sylvia Mutz 14.05. (56 J.)

Markus Hoffmann-Rothe 07.05. (53 J.) Hans-Jürgen Weber 15.05. (79 J.)

Michael Sidorenko 07.05. (69 J.) Horst Triller 16.05. (88 J.)

Bettina Eckhardt 10.05. (65 J.) Gerald Lein 16.05. (86 J.)

Reiner Schmidt 10.05. (69 J.) Yvonne Kampert 17.05. (64 J.)
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Aus der Vereinsfamilie
                 Wir gratulieren zum Geburtstag

                

Allles Gute

wünschen wir unserem
Fußball- und Darts-Aktiven

Marvin Klaus, der am 04. Mai
seine Katharina

standesamtlich geheiratet
hat! Stilecht natürlich am

Gründungstag seines
Herzensvereins Schalke 04
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